
reudnitzer-reisen.com
Wir schenken Ihnen Zeit!

13-Tage-Erlebnisreise ab € 5.895

l Persönliche Freiheit in der Tagesgestaltung
l Fahrten mit dem Shinkansen-Superexpress
l Tempelherberge auf dem Koya-san

japan

Reise- 
begleitung 
durch Ihr  

Reisebüro –  
mit Vertrauen  

reisen.

Willkommen in einem facettenreichen Land voller Wunder - das ist Japan! Wir gehen auf 
Zeitreise und erleben das Land der Samurai, entdecken atemberaubende Naturwelten, tiefe 
Spiritualität und begegnen dabei Pilgern und Mönchen. Übernachtungen in einer Tempel-

herberge und ein Bad in heißen Quellen lassen uns das Land mit allen Sinnen erleben! 
Entdecken Sie mit uns glänzende Höhepunkte von Tokio bis Hiroshima.  Nippon e yokoso! 

Willkommen im Land der aufgehenden Sonne!

Japan für Entdecker

vom 25.10. bis 06.11.27

exklusiv für

13-Tage-Erlebnisreise ab € 5.995



reudnitzer-reisen.com
Wir schenken Ihnen Zeit!

1. Tag, 25.10.2027: Anreise nach Japan Ein auf-
regendes Kapitel beginnt: Ihr Flug Richtung Tokio 
hebt ab.

2. Tag, 26.10.2027: Ankunft in Tokio Nach Ihrer 
Ankunft in der japanischen Hauptstadt bekommen 
wir bereits auf der Fahrt zum Hotel einen ersten Ein-
druck von der Umgebung. Die Zimmer stehen ab 
15:00 Uhr zur Verfügung und Sie können sich von 
der Anreise erholen.

3 .Tag, 27.10.2027: Tokio: Gesichter einer 
Megametropole Heute stimmen wir uns mit der 
Reiseleitung auf unsere Reise ein. Wir beginnen 
unsere Stadtbesichtigung in Tokio und fahren zum 
Meiji-Schrein, im Stadtteil Shibuya. Einen besonde-
ren Akzent setzt im Stadtteil Shinjuku das impo-
sante Tokyo Metropolitan Government Building, der 
Sitz der Präfekturverwaltung von Tokio. Von der 
Aussichtsetage in circa 200 Metern Höhe bietet sich 
uns ein großartiger Panoramablick. Ein Abstecher in 
das hippe Viertel Harajuku darf nicht fehlen. In der 
Takeshida Dori treffen wir mit Glück auch Cosplayer 
und bestaunen die zahlreichen Geschäfte für die 
japanische „Kawaii“-Kultur. Anschließend erleben 
wir bei einem Bummel über den Boulevard Omote-
sando einen faszinierenden Kontrast mit schicken 
Geschäften. Den Nachmittag widmen wir dem Asa-
kusa Viertel und der Nakamise Shoppingstraße. 
Beim gemeinsamen Abendessen lernen wir uns in 
entspannter Atmosphäre näher kennen und lassen 
uns von unserer Reiseleitung die Vorzüge und 
Besonderheiten der japanischen Küche erläutern. 
(F, A)

4. Tag, 28.10.2027: Freizeit in Tokyo oder  
Ausflug nach Kawaguchiko Heute haben Sie die 
Wahl: Begleiten Sie uns auf einen spannenden Aus-
flug nach Kawaguchiko mit der Chance, einen Blick 
auf den Berg Fuji zu erhaschen. Wir spazieren um 
den See und besuchen die Chureito Pagode. Alter-
nativ haben Sie Freizeit in Tokio. Tokio gilt als die 
derzeit sicherste Großstadt der Welt. Zudem ist das 
öffentliche Verkehrssystem der Stadt perfekt organi-
siert, sehr komfortabel und absolut zuverlässig. Sie 

werden sofort erkennen, wie unproblematisch es 
ist, sich zu orientieren. Lernen Sie heute weitere 
Gesichter Tokios bequem per Metro kennen. Unter-
nehmen Sie eine Bootsfahrt zur künstlichen Insel 
Odaiba mit Tokios Stadtstrand und fahren Sie im 
Anschluss per Boot weiter nach Asakusa. Vom  
Wasser aus lassen sich immer wieder interessante 
und wechselnde Ansichten der Stadt entdecken. 
Der Skytree ist Tokios neuer Publikumsmagnet und 
mit einer Höhe von 634 Metern zugleich das zweit-
höchste Gebäude der Welt. Im Stadtteil Ueno lässt 
es sich herrlich durch den immer gut besuchten 
Ameyoko-Markt drängeln und in einer der zahlrei-
chen Nudelrestaurants oder Sushi-Bars Mittags-
pause halten. Bis zu Tokios legendärem Elektronik-
viertel Akihabara ist es von hier aus nur ein 
Katzensprung. Alternativ können Sie den Nachmit-
tag für einen Bummel durch den Ueno-Park nutzen 
oder einen der reizvollen Landschaftsgärten der 
Stadt. Am frühen Abend pulsiert das junge Leben 
auf der Straße Tokios inmitten einer faszinierend 
glitzernden Neon-Lichterwelt. Optional erleben wir 
gemeinsam einen unvergesslichen Abend in Tokio: 
Eine faszinierende Sumo-Show mit echten Profis! 
Tauchen Sie ein in die jahrtausendealte Geschichte, 
sehen Sie beeindruckende Kämpfe und probieren 
Sie das traditionelle Sumo-Essen, Chanko-nabe. Ein 
Foto mit Ihrem Lieblingsringer rundet dieses spekta-
kuläre Erlebnis ab. (F)

5. Tag, 29.10.2027: Tokio: Ausflug nach Nikko 
Wie wäre es mit einem Ausflug per Bus nach 
Nikko? Eingerahmt von der landschaftlichen Schön-
heit des Nikko-Nationalparks breitet sich ein weit-
läufiger Schrein- und Tempelbezirk in der hügeligen 
Umgebung des Städtchens Nikko aus, etwa 120 km 
nördlich von Tokio. Ein besonderer Höhepunkt ist 
der Toshogu-Schrein aus dem 17. Jahrhundert, der 
mit seinen vielfältigen Holzschnitzereien beein-
druckt. Dieser bedeutendste Schrein Nikkos ist dem 
ersten Tokugawa-Shogun geweiht. Nirgendwo 
sonst lassen sich die außergewöhnliche Architektur 
und Schnitzkunst dieser Blütezeit japanischer Kultur 
eindrucksvoller erleben. Darüber hinaus besuchen 
Sie den imposanten Rinnoji-Tempel am Fuße des 

Berges, wo Sie die gigantischen Holzfiguren bestau-
nen können, die seit dem frühen Mittelalter bud-
dhistische Gläubige in Ehrfurcht versetzen.  
Am späten Nachmittag kehren wir zurück. (F)

6. Tag, 30.10.2027: Von Tokio über Nagano 
nach Kanazawa Heute verlassen wir Tokio und 
rauschen per Shinkansen Superexpress nach 
Nagano, Austragungsort der olympischen Winter-
spiele von 1998. Von dort begeben wir uns auf 
einen Ausflug in die umliegende Bergwelt und 
besuchen die berühmten Makaken-Affen im Höllen-
tal von Jigokudani. Hier beobachten wir sie mit 
etwas Glück bei einem Bad in den heißen Quellen. 
Im Anschluss haben wir noch die Gelegenheit dem 
imposanten Pilger-Tempel Zenkoji einen Besuch 
abzustatten und durch die Stadt zu schlendern. 
Später am Nachmittag geht es weiter per Shinkan-
sen von Nagano nach Kanazawa. Für die Übernach-
tung steht heute nur leichtes Handgepäck zur Ver-
fügung das Hauptgepäck wird am Morgen per 
Kurierdienst nach Hiroshima geschickt. (F)

7. Tag, 31.10.2027: Von Kanazawa nach Hiro-
shima Nutzen Sie den Vormittag in Kanazawa, um 
durch den herrlichen Landschaftsgarten Kenrokuen, 
einen der drei berühmtesten Gärten Japans, zu 
wandeln. Ein Besuch des alten Nagamachi-Samurai-
viertels mit dem wunderschönen Samurai-Anwesen 
der Familie Nomura rundet den Vormittag ab. Mit-
tags treffen wir unsere Reiseleitung und fahren mit 
lokalen und Expresszügen über Tsuruga und Osaka 
nach Hiroshima. Am Abend erreichen wir unser 
Hotel. Gehen Sie im Anschluss auf kulinarische Ent-
deckungsreise. In den zahlreichen Okonomiyaki-
Restaurants ist die „japanische Pizza“, eine lokale 
Spezialität und besonders schmackhaft. Die Reiselei-
tung gibt gerne Tipps. (F)

8. Tag, 01.11.2027: Hiroshima: heilige Insel 
Miyajima In der Inlandsee liegt die heilige Insel 
Miyajima, die wir von Hiroshima nach kurzer Fahrt 
mit der Regionalbahn und per Fähre erreichen. Bei 
Flut spiegelt sich das berühmte Tor des Itsukushima-
Schreins rot glänzend im Wasser. Das Hinterland der 
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Insel mit dem 535 Meter hohen Berg Misen lässt 
sich bequem per Seilbahn erreichen. Sehr pittoreske 
Wanderwege führen entlang versteckter buddhisti-
scher Tempel weiter über den Berg und schließlich 
wieder zurück an die Küste. Am späten Nachmittag 
erfolgt die Rückkehr nach Hiroshima. Hier widmen 
wir uns der neueren Geschichte der Stadt. Nach 
dem Atombombenabwurf 1945 wurde Hiroshima 
größtenteils zerstört. Im Friedensmuseum setzen wir 
uns mit der traurigen Vergangenheit auseinander 
und gedenken bei einem Spaziergang durch den 
Friedenspark der Opfer. Das Abendessen wird uns 
im lokalen Restaurant serviert. (F, A)

9. Tag, 02.11.2027: Hiroshima: Ausflug nach 
Iwakuni Wir nutzen den heutigen Tag für einen 
Ausflug per Regionalbahn und Bus nach Iwakuni 
und besuchen die berühmte Kintai-Brücke. Die 
ursprünglich im 17. Jahrhundert erbaute Brücke 
überspannt in fünf eleganten Holzbögen den Nis-
hiki-Fluss und gilt als das schönste traditionelle Bau-
werk der Region. Der angrenzende Kikko-Park und 
die schön auf einer Anhöhe gelegene Burg von Iwa-
kuni bieten sich für weitere Erkundungen an. Am 
späten Nachmittag erfolgt die Rückkehr per Bus 
und Regionalbahn zu Ihrem Hotel in Hiroshima. (F)

10. Tag, 03.11.2027: Von Hiroshima über 
Himeji nach Koya-san Auf der Shinkansenfahrt 
nach Koya-san, ist ein Stopp in Himeji eingeplant. 
Hier besichtigen wir die strahlende »Burg des wei-
ßen Reihers«. Japans größte und schönste Burg 
wurde im 17. Jahrhundert zu ihrer heutigen Form 
ausgebaut und erstrahlt nach umfassender Restau-
rierung wieder in ihrer ganzen Pracht. Auch der 
Koko-en Garten wird uns begeistern. Wir fahren 
mit dem Shinkansen weiter nach Shin-Osaka, wo 
der Bus schon auf uns wartet. Am späten Nachmit-
tag erreichen wir den Tempelberg Koya-san und 
genießen ein vegetarisches Abendessen im japani-
schen Tempelgästehaus. Die durch ihre Schlichtheit 
bestechenden Gästezimmer, ausgelegt mit Tatami 
(Reisstrohmatten), vermitteln den japanischen 
Lebensstil früherer Wohn- und Gasthäuser. Lassen 
Sie sich von Ihrer Reiseleitung die Tradition buddhis-

tischen Lebens auf dem Koya-san erläutern. Für die 
Übernachtung steht heute nur leichtes Handgepäck 
zur Verfügung das Hauptgepäck wird am Morgen 
per Kurierdienst nach Kyoto geschickt. (F, A)

11. Tag, 04.11.2027: Von Koya-san über Nara 
nach Kyoto Früh morgens besteht die Möglichkeit 
zur Teilnahme am Shingon-Ritualgebet. Nach dem 
Frühstück besichtigen wir gemeinsam die Haupthei-
ligtümer des Tempelberges und unternehmen einen 
Spaziergang über Japans berühmtesten Friedhof 
entlang uralter Gräber zur Gedenkstätte für Kobo 
Daishi. Mit dem Reisebus fahren wir weiter nach 
Nara. Die heute beschauliche Stadt, ist die Wiege 
der japanischen Kunst und war im 8. Jahrhundert 
die erste Hauptstadt Japans, von der aus das Land 
regiert wurde. Beeindruckend ist der „Daibutsu“, 
die größte bronzene Buddhastatue der Welt. Er wird 
im Todaiji-Tempel noch ein Superlativ einem der 
größten Holzgebäude der Welt verehrt. Entlang des 
Weges zum Kasuga-Schrein nimmt uns die Atmo-
sphäre tausender Stein- und Bronzelaternen gefan-
gen. Bei einem Spaziergang durch den Nara-Park 
können wir überall zahmes Rotwild beobachten. 
Abends erreichen wir unser Hotel in Kyoto. (F)

12. Tag, 05.11.2027: Kyoto – Tempel und Gärten 
Die wechselhafte Geschichte Kyotos hat der Stadt 
ein einzigartiges kulturelles Erbe hinterlassen, das 
Sie während einer optionalen Besichtigung hautnah 
erleben können: Lassen wir uns zur Meditation 
anregen im Ryoanji-Tempel mit seiner im höchsten 
Grade stilisierten Anlage des Zen-Gartens. Der ein-
zigartige Goldene Pavillon und der Kiyomizu-Tempel 
stehen ebenfalls auf dem Programm. Der Hunger 
führt uns zur traditionellen Kyotoer Marktstraße 
Nishiki-dori. Nirgendwo sonst lässt sich die schier 
unendliche Vielfalt der berühmten japanischen 
Küche so hautnah und eindrucksvoll erkunden.  
Eine Gelegenheit zum Verkosten wird sich sicherlich 
ergeben. (F)
 

13. Tag, 06.11.2027: Abschied von Japan Am 
Morgen werden Sie abgeholt und zum Flughafen 
gebracht, Sie treten die Heimreise vom Flughafen 
Osaka an. (F)

Flugplan-, Hotel- und 
Programmänderungen bleiben  
ausdrücklich vorbehalten.

(F=Frühstück, A=Abendessen)

1. Tag, 25.10.2027: Anreise nach Japan Ein auf-
regendes Kapitel beginnt: Ihr Flug Richtung Tokio 
hebt ab.

2. Tag, 26.10.2027: Ankunft in Tokio Nach Ihrer 
Ankunft in der japanischen Hauptstadt bekommen 
wir bereits auf der Fahrt zum Hotel einen ersten Ein-
druck von der Umgebung. Die Zimmer stehen ab 
15:00 Uhr zur Verfügung und Sie können sich von 
der Anreise erholen.

3 .Tag, 27.10.2027: Tokio: Gesichter einer 
Megametropole Heute stimmen wir uns mit der 
Reiseleitung auf unsere Reise ein. Wir beginnen 
unsere Stadtbesichtigung in Tokio und fahren zum 
Meiji-Schrein, im Stadtteil Shibuya. Einen besonde-
ren Akzent setzt im Stadtteil Shinjuku das impo-
sante Tokyo Metropolitan Government Building, der 
Sitz der Präfekturverwaltung von Tokio. Von der 
Aussichtsetage in circa 200 Metern Höhe bietet sich 
uns ein großartiger Panoramablick. Ein Abstecher in 
das hippe Viertel Harajuku darf nicht fehlen. In der 
Takeshida Dori treffen wir mit Glück auch Cosplayer 
und bestaunen die zahlreichen Geschäfte für die 
japanische „Kawaii“-Kultur. Anschließend erleben 
wir bei einem Bummel über den Boulevard Omote-
sando einen faszinierenden Kontrast mit schicken 
Geschäften. Den Nachmittag widmen wir dem Asa-
kusa Viertel und der Nakamise Shoppingstraße. 
Beim gemeinsamen Abendessen lernen wir uns in 
entspannter Atmosphäre näher kennen und lassen 
uns von unserer Reiseleitung die Vorzüge und 
Besonderheiten der japanischen Küche erläutern. 
(F, A)

4. Tag, 28.10.2027: Freizeit in Tokyo oder  
Ausflug nach Kawaguchiko Heute haben Sie die 
Wahl: Begleiten Sie uns auf einen spannenden Aus-
flug nach Kawaguchiko mit der Chance, einen Blick 
auf den Berg Fuji zu erhaschen. Wir spazieren um 
den See und besuchen die Chureito Pagode. Alter-
nativ haben Sie Freizeit in Tokio. Tokio gilt als die 
derzeit sicherste Großstadt der Welt. Zudem ist das 
öffentliche Verkehrssystem der Stadt perfekt organi-
siert, sehr komfortabel und absolut zuverlässig. Sie 

werden sofort erkennen, wie unproblematisch es 
ist, sich zu orientieren. Lernen Sie heute weitere 
Gesichter Tokios bequem per Metro kennen. Unter-
nehmen Sie eine Bootsfahrt zur künstlichen Insel 
Odaiba mit Tokios Stadtstrand und fahren Sie im 
Anschluss per Boot weiter nach Asakusa. Vom  
Wasser aus lassen sich immer wieder interessante 
und wechselnde Ansichten der Stadt entdecken. 
Der Skytree ist Tokios neuer Publikumsmagnet und 
mit einer Höhe von 634 Metern zugleich das zweit-
höchste Gebäude der Welt. Im Stadtteil Ueno lässt 
es sich herrlich durch den immer gut besuchten 
Ameyoko-Markt drängeln und in einer der zahlrei-
chen Nudelrestaurants oder Sushi-Bars Mittags-
pause halten. Bis zu Tokios legendärem Elektronik-
viertel Akihabara ist es von hier aus nur ein 
Katzensprung. Alternativ können Sie den Nachmit-
tag für einen Bummel durch den Ueno-Park nutzen 
oder einen der reizvollen Landschaftsgärten der 
Stadt. Am frühen Abend pulsiert das junge Leben 
auf der Straße Tokios inmitten einer faszinierend 
glitzernden Neon-Lichterwelt. Optional erleben wir 
gemeinsam einen unvergesslichen Abend in Tokio: 
Eine faszinierende Sumo-Show mit echten Profis! 
Tauchen Sie ein in die jahrtausendealte Geschichte, 
sehen Sie beeindruckende Kämpfe und probieren 
Sie das traditionelle Sumo-Essen, Chanko-nabe. Ein 
Foto mit Ihrem Lieblingsringer rundet dieses spekta-
kuläre Erlebnis ab. (F)

5. Tag, 29.10.2027: Tokio: Ausflug nach Nikko 
Wie wäre es mit einem Ausflug per Bus nach 
Nikko? Eingerahmt von der landschaftlichen Schön-
heit des Nikko-Nationalparks breitet sich ein weit-
läufiger Schrein- und Tempelbezirk in der hügeligen 
Umgebung des Städtchens Nikko aus, etwa 120 km 
nördlich von Tokio. Ein besonderer Höhepunkt ist 
der Toshogu-Schrein aus dem 17. Jahrhundert, der 
mit seinen vielfältigen Holzschnitzereien beein-
druckt. Dieser bedeutendste Schrein Nikkos ist dem 
ersten Tokugawa-Shogun geweiht. Nirgendwo 
sonst lassen sich die außergewöhnliche Architektur 
und Schnitzkunst dieser Blütezeit japanischer Kultur 
eindrucksvoller erleben. Darüber hinaus besuchen 
Sie den imposanten Rinnoji-Tempel am Fuße des 

Berges, wo Sie die gigantischen Holzfiguren bestau-
nen können, die seit dem frühen Mittelalter bud-
dhistische Gläubige in Ehrfurcht versetzen.  
Am späten Nachmittag kehren wir zurück. (F)

6. Tag, 30.10.2027: Von Tokio über Nagano 
nach Kanazawa Heute verlassen wir Tokio und 
rauschen per Shinkansen Superexpress nach 
Nagano, Austragungsort der olympischen Winter-
spiele von 1998. Von dort begeben wir uns auf 
einen Ausflug in die umliegende Bergwelt und 
besuchen die berühmten Makaken-Affen im Höllen-
tal von Jigokudani. Hier beobachten wir sie mit 
etwas Glück bei einem Bad in den heißen Quellen. 
Im Anschluss haben wir noch die Gelegenheit dem 
imposanten Pilger-Tempel Zenkoji einen Besuch 
abzustatten und durch die Stadt zu schlendern. 
Später am Nachmittag geht es weiter per Shinkan-
sen von Nagano nach Kanazawa. Für die Übernach-
tung steht heute nur leichtes Handgepäck zur Ver-
fügung das Hauptgepäck wird am Morgen per 
Kurierdienst nach Hiroshima geschickt. (F)

7. Tag, 31.10.2027: Von Kanazawa nach Hiro-
shima Nutzen Sie den Vormittag in Kanazawa, um 
durch den herrlichen Landschaftsgarten Kenrokuen, 
einen der drei berühmtesten Gärten Japans, zu 
wandeln. Ein Besuch des alten Nagamachi-Samurai-
viertels mit dem wunderschönen Samurai-Anwesen 
der Familie Nomura rundet den Vormittag ab. Mit-
tags treffen wir unsere Reiseleitung und fahren mit 
lokalen und Expresszügen über Tsuruga und Osaka 
nach Hiroshima. Am Abend erreichen wir unser 
Hotel. Gehen Sie im Anschluss auf kulinarische Ent-
deckungsreise. In den zahlreichen Okonomiyaki-
Restaurants ist die „japanische Pizza“, eine lokale 
Spezialität und besonders schmackhaft. Die Reiselei-
tung gibt gerne Tipps. (F)

8. Tag, 01.11.2027: Hiroshima: heilige Insel 
Miyajima In der Inlandsee liegt die heilige Insel 
Miyajima, die wir von Hiroshima nach kurzer Fahrt 
mit der Regionalbahn und per Fähre erreichen. Bei 
Flut spiegelt sich das berühmte Tor des Itsukushima-
Schreins rot glänzend im Wasser. Das Hinterland der 

Insel mit dem 535 Meter hohen Berg Misen lässt 
sich bequem per Seilbahn erreichen. Sehr pittoreske 
Wanderwege führen entlang versteckter buddhisti-
scher Tempel weiter über den Berg und schließlich 
wieder zurück an die Küste. Am späten Nachmittag 
erfolgt die Rückkehr nach Hiroshima. Hier widmen 
wir uns der neueren Geschichte der Stadt. Nach 
dem Atombombenabwurf 1945 wurde Hiroshima 
größtenteils zerstört. Im Friedensmuseum setzen wir 
uns mit der traurigen Vergangenheit auseinander 
und gedenken bei einem Spaziergang durch den 
Friedenspark der Opfer. Das Abendessen wird uns 
im lokalen Restaurant serviert. (F, A)

9. Tag, 02.11.2027: Hiroshima: Ausflug nach 
Iwakuni Wir nutzen den heutigen Tag für einen 
Ausflug per Regionalbahn und Bus nach Iwakuni 
und besuchen die berühmte Kintai-Brücke. Die 
ursprünglich im 17. Jahrhundert erbaute Brücke 
überspannt in fünf eleganten Holzbögen den Nis-
hiki-Fluss und gilt als das schönste traditionelle Bau-
werk der Region. Der angrenzende Kikko-Park und 
die schön auf einer Anhöhe gelegene Burg von Iwa-
kuni bieten sich für weitere Erkundungen an. Am 
späten Nachmittag erfolgt die Rückkehr per Bus 
und Regionalbahn zu Ihrem Hotel in Hiroshima. (F)

10. Tag, 03.11.2027: Von Hiroshima über 
Himeji nach Koya-san Auf der Shinkansenfahrt 
nach Koya-san, ist ein Stopp in Himeji eingeplant. 
Hier besichtigen wir die strahlende »Burg des wei-
ßen Reihers«. Japans größte und schönste Burg 
wurde im 17. Jahrhundert zu ihrer heutigen Form 
ausgebaut und erstrahlt nach umfassender Restau-
rierung wieder in ihrer ganzen Pracht. Auch der 
Koko-en Garten wird uns begeistern. Wir fahren 
mit dem Shinkansen weiter nach Shin-Osaka, wo 
der Bus schon auf uns wartet. Am späten Nachmit-
tag erreichen wir den Tempelberg Koya-san und 
genießen ein vegetarisches Abendessen im japani-
schen Tempelgästehaus. Die durch ihre Schlichtheit 
bestechenden Gästezimmer, ausgelegt mit Tatami 
(Reisstrohmatten), vermitteln den japanischen 
Lebensstil früherer Wohn- und Gasthäuser. Lassen 
Sie sich von Ihrer Reiseleitung die Tradition buddhis-

tischen Lebens auf dem Koya-san erläutern. Für die 
Übernachtung steht heute nur leichtes Handgepäck 
zur Verfügung das Hauptgepäck wird am Morgen 
per Kurierdienst nach Kyoto geschickt. (F, A)

11. Tag, 04.11.2027: Von Koya-san über Nara 
nach Kyoto Früh morgens besteht die Möglichkeit 
zur Teilnahme am Shingon-Ritualgebet. Nach dem 
Frühstück besichtigen wir gemeinsam die Haupthei-
ligtümer des Tempelberges und unternehmen einen 
Spaziergang über Japans berühmtesten Friedhof 
entlang uralter Gräber zur Gedenkstätte für Kobo 
Daishi. Mit dem Reisebus fahren wir weiter nach 
Nara. Die heute beschauliche Stadt, ist die Wiege 
der japanischen Kunst und war im 8. Jahrhundert 
die erste Hauptstadt Japans, von der aus das Land 
regiert wurde. Beeindruckend ist der „Daibutsu“, 
die größte bronzene Buddhastatue der Welt. Er wird 
im Todaiji-Tempel noch ein Superlativ einem der 
größten Holzgebäude der Welt verehrt. Entlang des 
Weges zum Kasuga-Schrein nimmt uns die Atmo-
sphäre tausender Stein- und Bronzelaternen gefan-
gen. Bei einem Spaziergang durch den Nara-Park 
können wir überall zahmes Rotwild beobachten. 
Abends erreichen wir unser Hotel in Kyoto. (F)

12. Tag, 05.11.2027: Kyoto – Tempel und Gärten 
Die wechselhafte Geschichte Kyotos hat der Stadt 
ein einzigartiges kulturelles Erbe hinterlassen, das 
Sie während einer optionalen Besichtigung hautnah 
erleben können: Lassen wir uns zur Meditation 
anregen im Ryoanji-Tempel mit seiner im höchsten 
Grade stilisierten Anlage des Zen-Gartens. Der ein-
zigartige Goldene Pavillon und der Kiyomizu-Tempel 
stehen ebenfalls auf dem Programm. Der Hunger 
führt uns zur traditionellen Kyotoer Marktstraße 
Nishiki-dori. Nirgendwo sonst lässt sich die schier 
unendliche Vielfalt der berühmten japanischen 
Küche so hautnah und eindrucksvoll erkunden.  
Eine Gelegenheit zum Verkosten wird sich sicherlich 
ergeben. (F)
 

13. Tag, 06.11.2027: Abschied von Japan Am 
Morgen werden Sie abgeholt und zum Flughafen 
gebracht, Sie treten die Heimreise vom Flughafen 
Osaka an. (F)

Flugplan-, Hotel- und 
Programmänderungen bleiben  
ausdrücklich vorbehalten.

(F=Frühstück, A=Abendessen)

Insel mit dem 535 Meter hohen Berg Misen lässt 
sich bequem per Seilbahn erreichen. Sehr pittoreske 
Wanderwege führen entlang versteckter buddhisti-
scher Tempel weiter über den Berg und schließlich 
wieder zurück an die Küste. Am späten Nachmittag 
erfolgt die Rückkehr nach Hiroshima. Hier widmen 
wir uns der neueren Geschichte der Stadt. Nach 
dem Atombombenabwurf 1945 wurde Hiroshima 
größtenteils zerstört. Im Friedensmuseum setzen wir 
uns mit der traurigen Vergangenheit auseinander 
und gedenken bei einem Spaziergang durch den 
Friedenspark der Opfer. Das Abendessen wird uns 
im lokalen Restaurant serviert. (F, A)

9. Tag, 02.11.2027: Hiroshima: Ausflug nach 
Iwakuni Wir nutzen den heutigen Tag für einen 
Ausflug per Regionalbahn und Bus nach Iwakuni 
und besuchen die berühmte Kintai-Brücke. Die 
ursprünglich im 17. Jahrhundert erbaute Brücke 
überspannt in fünf eleganten Holzbögen den Nis-
hiki-Fluss und gilt als das schönste traditionelle Bau-
werk der Region. Der angrenzende Kikko-Park und 
die schön auf einer Anhöhe gelegene Burg von Iwa-
kuni bieten sich für weitere Erkundungen an. Am 
späten Nachmittag erfolgt die Rückkehr per Bus 
und Regionalbahn zu Ihrem Hotel in Hiroshima. (F)

10. Tag, 03.11.2027: Von Hiroshima über 
Himeji nach Koya-san Auf der Shinkansenfahrt 
nach Koya-san, ist ein Stopp in Himeji eingeplant. 
Hier besichtigen wir die strahlende »Burg des wei-
ßen Reihers«. Japans größte und schönste Burg 
wurde im 17. Jahrhundert zu ihrer heutigen Form 
ausgebaut und erstrahlt nach umfassender Restau-
rierung wieder in ihrer ganzen Pracht. Auch der 
Koko-en Garten wird uns begeistern. Wir fahren 
mit dem Shinkansen weiter nach Shin-Osaka, wo 
der Bus schon auf uns wartet. Am späten Nachmit-
tag erreichen wir den Tempelberg Koya-san und 
genießen ein vegetarisches Abendessen im japani-
schen Tempelgästehaus. Die durch ihre Schlichtheit 
bestechenden Gästezimmer, ausgelegt mit Tatami 
(Reisstrohmatten), vermitteln den japanischen 
Lebensstil früherer Wohn- und Gasthäuser. Lassen 
Sie sich von Ihrer Reiseleitung die Tradition buddhis-

tischen Lebens auf dem Koya-san erläutern. Für die 
Übernachtung steht heute nur leichtes Handgepäck 
zur Verfügung das Hauptgepäck wird am Morgen 
per Kurierdienst nach Kyoto geschickt. (F, A)

11. Tag, 04.11.2027: Von Koya-san über Nara 
nach Kyoto Früh morgens besteht die Möglichkeit 
zur Teilnahme am Shingon-Ritualgebet. Nach dem 
Frühstück besichtigen wir gemeinsam die Haupthei-
ligtümer des Tempelberges und unternehmen einen 
Spaziergang über Japans berühmtesten Friedhof 
entlang uralter Gräber zur Gedenkstätte für Kobo 
Daishi. Mit dem Reisebus fahren wir weiter nach 
Nara. Die heute beschauliche Stadt, ist die Wiege 
der japanischen Kunst und war im 8. Jahrhundert 
die erste Hauptstadt Japans, von der aus das Land 
regiert wurde. Beeindruckend ist der „Daibutsu“, 
die größte bronzene Buddhastatue der Welt. Er wird 
im Todaiji-Tempel noch ein Superlativ einem der 
größten Holzgebäude der Welt verehrt. Entlang des 
Weges zum Kasuga-Schrein nimmt uns die Atmo-
sphäre tausender Stein- und Bronzelaternen gefan-
gen. Bei einem Spaziergang durch den Nara-Park 
können wir überall zahmes Rotwild beobachten. 
Abends erreichen wir unser Hotel in Kyoto. (F)

12. Tag, 05.11.2027: Kyoto – Tempel und Gärten 
Die wechselhafte Geschichte Kyotos hat der Stadt 
ein einzigartiges kulturelles Erbe hinterlassen, das 
Sie während einer optionalen Besichtigung hautnah 
erleben können: Lassen wir uns zur Meditation 
anregen im Ryoanji-Tempel mit seiner im höchsten 
Grade stilisierten Anlage des Zen-Gartens. Der ein-
zigartige Goldene Pavillon und der Kiyomizu-Tempel 
stehen ebenfalls auf dem Programm. Der Hunger 
führt uns zur traditionellen Kyotoer Marktstraße 
Nishiki-dori. Nirgendwo sonst lässt sich die schier 
unendliche Vielfalt der berühmten japanischen 
Küche so hautnah und eindrucksvoll erkunden.  
Eine Gelegenheit zum Verkosten wird sich sicherlich 
ergeben. (F)
 

13. Tag, 06.11.2027: Abschied von Japan Am 
Morgen werden Sie abgeholt und zum Flughafen 
gebracht, Sie treten die Heimreise vom Flughafen 
Osaka an. (F)

Flugplan-, Hotel- und 
Programmänderungen bleiben  
ausdrücklich vorbehalten.

(F=Frühstück, A=Abendessen)
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sich bequem per Seilbahn erreichen. Sehr pittoreske 
Wanderwege führen entlang versteckter buddhisti-
scher Tempel weiter über den Berg und schließlich 
wieder zurück an die Küste. Am späten Nachmittag 
erfolgt die Rückkehr nach Hiroshima. Hier widmen 
wir uns der neueren Geschichte der Stadt. Nach 
dem Atombombenabwurf 1945 wurde Hiroshima 
größtenteils zerstört. Im Friedensmuseum setzen wir 
uns mit der traurigen Vergangenheit auseinander 
und gedenken bei einem Spaziergang durch den 
Friedenspark der Opfer. Das Abendessen wird uns 
im lokalen Restaurant serviert. (F, A)

9. Tag, 02.11.2027: Hiroshima: Ausflug nach 
Iwakuni Wir nutzen den heutigen Tag für einen 
Ausflug per Regionalbahn und Bus nach Iwakuni 
und besuchen die berühmte Kintai-Brücke. Die 
ursprünglich im 17. Jahrhundert erbaute Brücke 
überspannt in fünf eleganten Holzbögen den Nis-
hiki-Fluss und gilt als das schönste traditionelle Bau-
werk der Region. Der angrenzende Kikko-Park und 
die schön auf einer Anhöhe gelegene Burg von Iwa-
kuni bieten sich für weitere Erkundungen an. Am 
späten Nachmittag erfolgt die Rückkehr per Bus 
und Regionalbahn zu Ihrem Hotel in Hiroshima. (F)

10. Tag, 03.11.2027: Von Hiroshima über 
Himeji nach Koya-san Auf der Shinkansenfahrt 
nach Koya-san, ist ein Stopp in Himeji eingeplant. 
Hier besichtigen wir die strahlende »Burg des wei-
ßen Reihers«. Japans größte und schönste Burg 
wurde im 17. Jahrhundert zu ihrer heutigen Form 
ausgebaut und erstrahlt nach umfassender Restau-
rierung wieder in ihrer ganzen Pracht. Auch der 
Koko-en Garten wird uns begeistern. Wir fahren 
mit dem Shinkansen weiter nach Shin-Osaka, wo 
der Bus schon auf uns wartet. Am späten Nachmit-
tag erreichen wir den Tempelberg Koya-san und 
genießen ein vegetarisches Abendessen im japani-
schen Tempelgästehaus. Die durch ihre Schlichtheit 
bestechenden Gästezimmer, ausgelegt mit Tatami 
(Reisstrohmatten), vermitteln den japanischen 
Lebensstil früherer Wohn- und Gasthäuser. Lassen 
Sie sich von Ihrer Reiseleitung die Tradition buddhis-

tischen Lebens auf dem Koya-san erläutern. Für die 
Übernachtung steht heute nur leichtes Handgepäck 
zur Verfügung das Hauptgepäck wird am Morgen 
per Kurierdienst nach Kyoto geschickt. (F, A)

11. Tag, 04.11.2027: Von Koya-san über Nara 
nach Kyoto Früh morgens besteht die Möglichkeit 
zur Teilnahme am Shingon-Ritualgebet. Nach dem 
Frühstück besichtigen wir gemeinsam die Haupthei-
ligtümer des Tempelberges und unternehmen einen 
Spaziergang über Japans berühmtesten Friedhof 
entlang uralter Gräber zur Gedenkstätte für Kobo 
Daishi. Mit dem Reisebus fahren wir weiter nach 
Nara. Die heute beschauliche Stadt, ist die Wiege 
der japanischen Kunst und war im 8. Jahrhundert 
die erste Hauptstadt Japans, von der aus das Land 
regiert wurde. Beeindruckend ist der „Daibutsu“, 
die größte bronzene Buddhastatue der Welt. Er wird 
im Todaiji-Tempel noch ein Superlativ einem der 
größten Holzgebäude der Welt verehrt. Entlang des 
Weges zum Kasuga-Schrein nimmt uns die Atmo-
sphäre tausender Stein- und Bronzelaternen gefan-
gen. Bei einem Spaziergang durch den Nara-Park 
können wir überall zahmes Rotwild beobachten. 
Abends erreichen wir unser Hotel in Kyoto. (F)

12. Tag, 05.11.2027: Kyoto – Tempel und Gärten 
Die wechselhafte Geschichte Kyotos hat der Stadt 
ein einzigartiges kulturelles Erbe hinterlassen, das 
Sie während einer optionalen Besichtigung hautnah 
erleben können: Lassen wir uns zur Meditation 
anregen im Ryoanji-Tempel mit seiner im höchsten 
Grade stilisierten Anlage des Zen-Gartens. Der ein-
zigartige Goldene Pavillon und der Kiyomizu-Tempel 
stehen ebenfalls auf dem Programm. Der Hunger 
führt uns zur traditionellen Kyotoer Marktstraße 
Nishiki-dori. Nirgendwo sonst lässt sich die schier 
unendliche Vielfalt der berühmten japanischen 
Küche so hautnah und eindrucksvoll erkunden.  
Eine Gelegenheit zum Verkosten wird sich sicherlich 
ergeben. (F)
 

13. Tag, 06.11.2027: Abschied von Japan Am 
Morgen werden Sie abgeholt und zum Flughafen 
gebracht, Sie treten die Heimreise vom Flughafen 
Osaka an. (F)

Flugplan-, Hotel- und 
Programmänderungen bleiben  
ausdrücklich vorbehalten.
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reudnitzer-reisen.com
Wir schenken Ihnen Zeit!

Termin und Preise
25.10. - 06.11.27
Pro Person im Doppelzimmer € 5.895
Aufpreis Einzelzimmer € 765

Teilnehmerzahl mind. 14

Im Reisepreis inbegriffen
l Zug zum Flug (2. Klasse)
l Flüge mit renommierter Fluggesellschaft in der  

Economy-Class ab/bis Frankfurt bis Tokio/ab Osaka 
(ggf. zzgl. Flugaufpreis)

l Luftverkehrssteuer, Flughafen- und  
Flugsicherheitsgebühren

l Transfers am An- und Abreisetag
l Rundreise/Ausflüge im landestypischen Reisebus 

mit Klimaanlage sowie öffentlichen Verkehrsmitteln
l Bahnfahrten laut Programm
l Separater Gepäcktransport von Tokio nach  

Hiroshima und von Hiroshima nach Kyoto  
(2 Nächte ohne Hauptgepäck)

l 11 Hotelübernachtungen (Bad oder Dusche/WC)
l 1 Übernachtung in einer Tempelherberge (keine 

Einzelbelegung möglich, Bad/WC außerhalb der 
Zimmer)

l 12x Frühstück, 3x Abendessen
l Deutsch sprechende qualifizierte 

Gebeco Erlebnisreiseleitung
l Ganztägige Stadtbesichtigung in Tokio
l Makaken-Affen von Jigokudani

l Tempelübernachtung auf dem Koya-san
l UNESCO-Welterbestätte Nara
l Alle Eintrittsgelder
l Ausgewählte Reiseliteratur

Mehr genießen
Für die gesamte Gruppe.  Preis pro Person 
l Sumo Dinner Show in Asakusa (4. Tag) € 130
l Ausflug nach Kawaguchiko (4.Tag) € 275
l Ausflug nach Nikko (5. Tag) € 195
l Kyoto: Tempel und Gärten (12. Tag) € 175

Ihre Unterkünfte
Ort Nächte/Hotel Landeskat.
Tokio 4 Sunshine City Prince ★★★

Kanazawa 1 Resol Trinity ★★★

Hiroshima 3 Grand Intelligent ★★★

Koya-san 1 Tempelherberge 
Kyoto 2 Keio Prelia Karasuma Gojo ★★★

Veranstalter 
Gebeco GmbH & Co. KG,  
Holzkoppelweg 19, 24118 Kiel

Hinweis 
Es gelten die Reisebedingungen und Hinweise  
der Gebeco GmbH & Co. KG, Kiel

Ihr Reisebüro berät Sie gerne persönlich.

Reudnitzer Reisen
Dresdner Straße 73
04317 Leipzig
info@reudnitzer-reisen.de

Einreisebestimmungen Die aktuellsten Einreisebestimmungen finden Sie unter www.gebeco.de/rund-um-ihre-reise/laenderinformationen 
Mobilitätseinschränkung Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen allgemein nicht geeignet. Sofern Sie mit uns gemeinsam 

prüfen möchten, welche körperlichen Voraussetzungen für die Reise nötig sind, halten Sie bitte Rücksprache. 

Reisebegleitung im Sachsenpark
Nancy Petzold
Telefon: 0341 - 9 60 39 41
sachsenpark@reudnitzer-reisen.de

Reisebüro im Kaufland Reudnitz
Dresdner Straße 78-80
04317 Leipzig
Telefon: 0341 - 4 68 67 00
kaufland@reudnitzer-reisen.de

Reisebüro im Moritzhof Lössnig
Zwickauer Straße 125
04279 Leipzig
Telefon: 0341 - 3 38 21 61
kaufland@reudnitzer-reisen.de

Reudnitzer Reisen GmbH
Dresdner Straße 73
04317 Leipzig
Telefon: 0341 - 6 89 47 69
info@reudnitzer-reisen.de

Terminvereinbarung
https://reudnitzer-reisen.com/clicktravel

5.995
865


